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Allgemeine Geschäftsbedingungen für Onlinewerbung 

 

1. Der Verlag behält sich vor, Werbemittel im Rahmen eines Abschlusses abzulehnen, 
wenn 

• deren Inhalt gegen Rechte Dritter, gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen 
verstößt oder 
• deren Inhalt vom Deutschen Werberat in einem Beschwerdeverfahren beanstandet 
wurde oder 
• deren Veröffentlichung für den Verlag wegen des Inhalts, der Form, der Gestaltung, 
der Herkunft oder der technischen Qualität unzumutbar ist. 

2. Die Verschiebung eines vereinbarten Kampagnenstarts ist nur in Textform möglich 
bis fünf Werktage bis 12:00 Uhr vor dem zunächst vereinbarten Veröffentlichungs-
termin und steht unter dem Vorbehalt vorhandener Verfügbarkeiten. 

3. Ein Anspruch auf eine Platzierung des Werbemittels in einer bestimmten Position 
auf dem jeweiligen digitalen Medium besteht nicht. Der Verlag entscheidet nach 
eigenem Ermessen unter größtmöglicher Berücksichtigung der Interessen des 
Auftraggebers über die Position auf dem digitalen Medium. 

4. Der Auftraggeber ist verpflichtet zur vollständigen Anlieferung einwandfreier und 
geeigneter Werbemittel in der endgültigen digitalen Form bis zu dem in der 
Auftragsbestätigung vorgegebenem Termin an den Verlag per E-Mail. 

5. Sind die Dateien auf dem Server des Auftraggebers oder eines Dritten 
abgespeichert, teilt der Auftraggeber die URL des zu schaltenden Werbemittels mit. 

6. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Werbemittel fordert der Verlag Ersatz 
an. Bei nicht ordnungsgemäßer, insbesondere verspäteter Anlieferung oder 
nachträglicher Änderung wird keine Gewähr für die vereinbarte Verbreitung des 
Werbemittels übernommen. 

7. Der Verlag ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, die Werbemittel zeitlich unbegrenzt 
zu archivieren und ist nicht verpflichtet, diese an den Auftraggeber zurückzuliefern. 

8. Sofern der Auftrag wegen nicht ordnungsgemäßer, insbesondere verspäteter oder 
unterbliebener Anlieferung einwandfreier und geeigneter Werbemittel nicht 
durchgeführt werden kann, ist der Auftraggeber zur Zahlung einer Entschädigung in 
Höhe der vereinbarten Vergütung verpflichtet. 

9. Die Rechnung ist innerhalb der aus der jeweils jüngsten Preisliste ersichtlichen, vom 
Empfang der Rechnung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Falle 
eine andere Zahlungsweise vereinbart wurde. 

10. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen in Höhe von 3 v.H. über dem 
Referenzzins sowie die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann die weitere 
Ausführung dieser oder weiterer Aufträge bis zur Bezahlung zurückstellen. Bei 
Zahlungsunfähigkeit oder Insolvenz des Auftraggebers entfällt jeglicher Nachlass. 
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11. Der Auftraggeber überträgt dem Verlag sämtliche für die Nutzung der Werbung in 
Online-Medien aller Art erforderlichen urheberrechtlichen Nutzungs-, Leistungsschutz- 
und sonstigen Rechte, insbesondere das Recht zur Vervielfältigung, Verbreitung, 
Übertragung, Sendung, öffentlichen Zugänglichmachung, Entnahme aus einer 
Datenbank und Abruf, und zwar im Rahmen der Vertragserfüllung auf Dritte 
übertragbar und zeitlich und inhaltlich in dem für die Durchführung des Auftrags 
notwendigen Umfang. Diese Rechte berechtigen zur Schaltung mittels aller bekannten 
technischen Verfahren sowie aller bekannten Formen der Online-Medien. 

12. Die rechtliche Verantwortung, insbesondere die wettbewerbsrechtliche 
Verantwortung für den Inhalt sämtlicher bereitgestellter Werbemittel, trägt 
ausschließlich der Auftraggeber. Er gewährleistet, dass durch den Inhalt der jeweiligen 
Werbemittel keine Rechte Dritter beeinträchtigt werden. Er gewährleistet ferner, im 
Rahmen der Vertragsbeziehung keine rechts- oder sittenwidrigen Inhalte zu 
verbreiten. Darüber hinaus garantiert der Auftraggeber, dass die von ihm als Datei 
oder zur Einbindung mittels URL bereitgestellten Daten keine Viren, Trojaner, Würmer 
oder andere Schadprogramme enthalten, die geeignet wären, auf Daten oder 
Computerprogramme zuzugreifen und diese auszulesen, zu beschädigen oder zu 
verändern. 

13. Der Auftraggeber sichert zu, dass er alle zur Schaltung des Werbemittels 
erforderlichen Rechte besitzt. 

14. Der Verlag gewährleistet im Rahmen der vorhersehbaren Anforderungen eine, 
dem jeweils üblichen technischen Standard entsprechende, bestmögliche 
Wiedergabe des Werbemittels. Die Gewährleistung gilt nicht für unwesentliche Fehler.  

15. Der Verlag wird mehr als unerhebliche Störungen und Fehler seiner Server 
schnellst möglich beseitigen und ist bemüht, unerhebliche Beeinträchtigungen in 
angemessener Frist zu beseitigen. 

16. Der Verlag ist nicht verpflichtet, die zur Verfügung gestellten Werbemittel bzw. 
Inhalte auf deren Richtigkeit, Aktualität, Vollständigkeit, Seriosität, Qualität und/oder 
Freiheit von Fehlern zu überprüfen und übernimmt dafür keine Gewähr oder Haftung. 
 


